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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Gaißauerinnen,

liebe Gaißauer! 

Freitag der 7. Juli 2017 war nicht nur der 
letzte Schultag vor den Sommerferien, son-
dern war auch der letzte Schultag für unse-
re langjährige Direktorin, Frau Doris Helbok.  
Sie wurde dabei von den Schülerinnen und 
Schülern, dem Lehrerteam, dem Elternverein 
und der Gemeinde gebührlich verabschiedet. 
Frau Helbok war sieben Jahre Direktorin in 
Gaißau. Sie hat mit ihrem Engagement und 
Einsatz sehr viel Positives in unsere Schule 
eingebracht. Der offene Unterricht und die 
Kreativität, die in der Schule Einzug hielten, 
erzeugten einen ganz besonderen „Spirit“ in 
unserer Schule. Der dadurch entstandene Spaß 
am Lernen, gepaart mit einer konsequenten  
Leseförderung, war sicherlich die Basis für  
das hohe Wissensniveau unserer Schülerinnen 
und Schüler. Gemeinsam mit einem sehr en-
gagierten Lehrerinnenteam entwickelte Frau 
Helbok in den vergangenen Jahren unsere 
Volkschule zu einer Vorbildschule. Bei zahlrei-
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chen Projekten, an denen unsere Schülerinnen 
und Schüler bzw. unsere Schule teilnahmen, 
wurden immer wieder tolle Preise gewonnen, 
welche wiederum Ansporn zum Lernen für  
unsere Kinder waren.
Frau Helbok verlegt ihren Lebensmittelpunkt 
in den Bregenzerwald. Mit ihr verlieren wir eine 
wertvolle Persönlichkeit aus unserer Schu-
le. Ich überbrachte ihr beim Abschied mei-
nen persönlichen Dank, aber auch den Dank im  
Namen der Gemeinde für ihre herausragenden 
Leistungen für unsere Gaißauer Volksschule.
Ab Herbst übernimmt Frau Karin Erne als neue 
Direktorin unsere Volksschule. Ich hoffe, 
dass sie gut aufgenommen wird und in Zukunft 
ebenso erfolgreich unsere Schule leiten wird.

Euer Bürgermeister
Reinhold Eberle
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Aus unserer Gemeindestube

Neue Mitarbeiterinnen Kindergarten und 
Kleinkindbetreuung
Ab dem 1. September 2017 beginnt die Kindergar-
tenpädagogin Monika Übelhör ihren Dienst bei der 
Gemeinde Gaißau. 
Ebenfalls ab dem 1. September 2017 beginnt – als 
Ersatz für die bisher privat von Eva Ulmer organi-
sierte „Zwergle-Gruppe“ – die Kleinkindbetreuung 
in Verantwortung der Gemeinde Gaißau. Dafür neh-
men in Teilzeit drei Kleinkindbetreuerinnen ihren 
Dienst bei der Gemeinde Gaißau auf: Nikolina Baljak,  
Melanie Schantl und Iris Da Silva-Ribeiro.
Aufgrund wachsender Aufgaben im Bereich Kinder-
betreuung sowie in Vorbereitung der Betriebsauf-
nahme im Kinderhaus freut sich die Gemeinde, dass 
für die Kleinkindbetreuung und den Kindergarten 
das bestehende Team um weitere kompetente Mitar-
beiterinnen erweitert werden konnte.

Neues Fahrzeug Bauhof
Glücklich im Unglück verlief der Motorbrand bei ei-
nem „Veteranen“ des Bauhoffuhrparkes, dem gelben 
VW-Pritschenwagen. Der Motor entzündete sich im 
abgestellten Zustand. Durch die Umsicht des Bauhof-
mitarbeiters Bernd Schnetzer gab es zum Glück keine 
Personenschäden. Da das Fahrzeug bereits im Einsatz 
im Freien war, gab es auch keine Gebäudeschäden 
bzw Schäden an anderen Fahrzeugen. Da der Prit-
schenwagen durch den Motorbrand einen Totalscha-
den hatte, wurde er durch ein neues, gleichartiges 
Fahrzeug ersetzt. 

Sanierung Rheinblickhalle
Der Baufortschritt bei der Außensanierung der Rhein-
blickhalle liegt gut im Plan. Inzwischen wurde auf der 
Außenfassade der Rheinblickhalle ein neuer Verputz 

aufgespachtelt, die Malerarbeiten sind vor dem Ab-
schluss. Zeitgleich wurde an manchen Stellen des  
Daches eine Blechverkleidung angebracht, bei der 
Untersicht wurden Bretter ausgetauscht, Silikonfu-
gen wurden überprüft und repariert. Die Arbeiten 
werden demnächst abgeschlossen.
Die Gemeinde dankt allen beteiligten Firmen für die 
zügige und zuverlässige Arbeit bei der Außensa-
nierung der Rheinblickhalle, die als Mittelpunkt des 
Gaißauer Vereinslebens nun wieder in neuem Glanz 
erstrahlt. 

Betrieb von Drohnen
Immer beliebter werden (wie Verkaufszahlen zeigen) 
sogenannte „Drohnen“, das sind Flugmodelle bzw. 
unbemannte Luftfahrzeuge. Der Besitz und Betrieb 
derartiger Geräte unterliegt gewissen Regeln (Luft-
fahrtgesetz), die Nichteinhaltung kann zu hohen 
Strafen führen.
Allgemeines zusammengefasst: Privat betriebene 
Drohnen dürfen grundsätzlich nur im unbebauten 
und unbesiedelten Gebiet betrieben werden, d.h. 
das Fliegen über besiedeltem Gebiet, über Häuser, 
Kirchen, Volksfesten oder Sportveranstaltungen ist 
verboten. Es dürfen ohne Bewilligung von Drohnen 
aus auch keine Foto- oder Filmaufnahmen gemacht 
werden. Viele privaten Drohnenbesitzer wissen nicht 
über diese Tatsachen Bescheid, und laufen so Gefahr, 
in den vom Gesetzgeber verfügten Strafrahmen von 
bis zu 22.000 Euro zu fallen. Nicht vergessen werden 
sollte außerdem: Es gibt bei allen derartigen Geräten, 
egal wie klein sie sind, ein hohes Gefahrenpotential, 
man denke an Personenschäden durch abstürzen-
de Drohnen, Irrläufer, welche an einer Straße oder  
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Autobahn einen Unfall verursachen können usw.  
Eine entsprechende Haftpflichtversicherung ist da-
her erforderlich.
Es werden bei „Drohnen“ grundsätzlich vier Kategori-
en unterschieden:

1. Unbemannte Geräte bis 79 Joule maximaler Be-
wegungsenergie und bis 250 g Gewicht. Es handelt  
sich dabei also um Geräte, die wenig Gewicht aufwei-
sen und nicht höher als 30 m über Grund kommen. 
Diese Geräte fallen nicht in den Anwendungsbereich 
des Luftfahrtgesetzes und gelten als „Spielzeug“.

2. Flugmodelle. Als Flugmodelle gelten Drohnen 
dann, wenn diese zu privaten Zwecken und aus-
schließlich zum Zweck des Fluges betrieben werden. 
Es dürfen damit keine Foto- oder Filmaufnahmen 
vorgenommen werden. Flugmodelle dürfen nur mit 
Sichtverbindung und im Umkreis von maximal 500 m 
betrieben werden. Flugmodelle über 25 kg Gewicht 
bedürfen einer Bewilligung durch den Landeshaupt-
mann.

3. Unbemannte Luftfahrzeuge Klasse 1. Hierbei han-
delt es sich um Geräte, mit denen – Sichtkontakt zum 
Piloten vorausgesetzt – Foto- oder Filmaufnahmen 
gemacht werden sollen, die gewerblich eingesetzt 
werden oder die in einem Umkreis von mehr als  
500 m betrieben werden sollen. Für derartige Gerä-
te bzw. Betriebsarten ist eine Bewilligung der Austro 
Control GmbH erforderlich.

4. Unbemannte Luftfahrzeuge Klasse 2. Bei diesen 
Drohnen besteht kein Sichtkontakt zwischen dem 
Piloten und dem Luftfahrzeug. Derartige Geräte  
werden wie Zivilluftfahrzeuge zertifiziert und zuge-
lassen.

Aus unserer Gemeindestube

Genaue Informationen zu diesem Thema sind auf den 
Seiten www.austrocontrol.at/luftfahrtbehoerde 
und www.drohnenbewilligung.at zu finden. 

Müllablagerungen bitte vermeiden
Für die Abholung von Müllsäcken gilt die allseits be-
kannte und von den allermeisten Gaißauerinnen und 
Gaißauern eingehaltene Regel, dass diese frühestens 
am Vortag des Abfuhrtermins herausgestellt werden 
sollen. Dennoch große Probleme bereiten derzeit 
wieder viel zu frühzeitig an bestimmten Orten ab-
gestellte Müllsäcke. Insbesondere der Kesslerplatz 
scheint für das „Zwischenablagern“ von Müllsäcken 
auf manche Zeitgenossen wieder eine unwidersteh-
liche Anziehungskraft auszuüben.
Gerade in der warmen Jahreszeit ist das jedoch nicht 
tolerierbar, zumal dies mit erheblichen hygienischen 
Problemen und Geruchsbelästigungen einhergeht. 
Zudem üben besonders tagelang herumstehende 
Biomüllsäcke auf bestimmte Nagetiere und Vögel 
ihre Wirkung aus – die Folgen aufgerissener Bio- und 
Restmüllsäcke werden immer mehr zum Problem.
Es wird daher daran erinnert, dass die Säcke sämtli-
cher Müllfraktionen (schwarzer Restmüllsack, grüner 
oder papierner Biomüllsack, gelber Verpackungsmüll-
sack) frühestens am Vorabend der jeweiligen Abfuhr-
termine an die Straße gestellt werden dürfen. An Stel-
len wie der Wertstoffsammelstelle Kesslerplatz dürfen 
nur die Bewohner des St. Othmarweges, der von der 
Müllabfuhr nicht befahren wird, die abzuholenden 
Säcke entsprechend bereitstellen. Der Kesslerplatz ist 
keine zentrale Müllsackabladestelle!
Wir bitten aus hygienischen und ästhetischen Grün-
den dringend um Beachtung dieser Vorschriften!
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Soziale Berichte der Gemeinde

Es erwartet Sie ein abwechslungs-

reiches Programm rund um den Alten Rhein.

Samstag, 23. September 2017, 9 – 12 Uhr mit Anmeldung

 - Geführte Wanderung durch das Rheinholz in

  Gaissau mit Blick hinter die Kulissen

 - Vorstellung diverser ökologischer Massnahmen

 - Gratis Kaffee und Gipfeli

Sonntag, 24. September 2017, 10 – 15 Uhr

 - Brunch beim Eselschwanz

 - Schnitzeljagd für Klein und Führungen für Gross 

  mit spannenden Informationen zur Umgebung

 - Attraktionen für jedermann – volle Fahrt voraus! 

Details folgen Mitte August unter 

www.rheinregulierung.org

Feierlichkeiten am Alter Rhein

23. / 24. September 2017
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Bericht der Feuerwehr

RÜCKBLICK FRÜHJAHR
Auch in diesem Frühjahr standen bei der Feuerwehr 
intensive Schulungs- und Probenabende auf dem 
Programm. Es wurde durch gezieltes Training ein  
spezielles Hauptaugenmerk auf den Einsatz als  
Atemschutzträger gelegt. So nahmen unsere Atem-
schutzträger bei der Atemschutzkreisübung in Höchst 
teil und bereiteten sich ebenso in der Heißübungs-
anlage des Landesfeuerwehrverbandes in Feldkirch  
für den Ernstfall vor. Unsere Feuerwehrjugend setz-
te den Fokus auf den Einsatz als Löschgruppe und 
trainierte wöchentlich, um im Ernstfall vorbereitet zu 
sein.

Auch beim traditionellen Pfingstturnier war die Feu-
erwehr natürlich vertreten. Die Kräfte wurden augen-
scheinlich in den ersten Spielen gespart, um beim 
entscheidenden Lokalderby gegen die Feuerwehr 
aus Fußach den Platz als Sieger verlassen zu können. 
Somit sind wir bereits im dritten Jahr in Folge die er-
folgreichste Feuerwehr im Rheindelta. Wir bedanken 
uns beim Fußballverein Gaißau für die gelungene  
Organisation.

SOMMERPAUSE 

Für uns beginnt ab 03.07. die probenfreie „Som-
merpause“. Natürlich stehen wir auch in dieser Zeit 
24 Stunden im Ernstfall zur Verfügung, frei nach  
unserem Motto: Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!

Wir wünschen euch eine unfallfreie Zeit und hoffen, 
dass ihr euch alle gut erholen könnt. 
Die Jugendfeuerwehr startet mit dem traditionellen 
Jugendzeltlager in Götzis Ende August in einen er-
folgreichen Herbst.

Feuerwehr Gaißau - 
unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!

www.ff-gaissau.at
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Firstfeier Kinderhaus
Im Juni wurde beim Neubau des Kinderhauses das 

Richtfest gefeiert. Der Bürgermeister konnte dazu 

Planer, Handwerker, Projektbegleiter sowie die künf-

tigen Nutzerinnen im Rohbau begrüßen. In seiner 

Ansprache brachte der Bürgermeister seine Freude 

über die bisher sehr gute Umsetzung der Pläne zum 

Ausdruck. Er dankte allen bisher am Bau Beteiligten 

für ihr Engagement und ihren Einsatz, der zum guten 

Gelingen beigetragen hat. Darüber hinaus zeigte er 

sich sehr erfreut, dass eine sehr gute Stimmung unter 

den verschiedenen Akteuren herrscht. Im Anschluss 

sorgten Tobias Schneider, Brunnerbau, und Benja-

min Bereuter, Büro Flatschacher, für einen zünftigen 

Richtspruch samt traditionsgemäß zerschlagenem 

Glas. Danach waren alle Gäste zu feinen Grillspezia-

litäten durch „Wäldergrill“ Anton Steiner eingeladen.

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag
17:30 – 22:30 Uhr

Sonn- und Feiertag
11:30 – 14:30 und 17:30 – 22:30 Uhr

Dienstag Ruhetag
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Filmaufnahmen mit Andy Borg und den Oberkrainern

Am 9. und am 11. Juni fanden am Badestrand 
im Rheinholz Filmaufnahmen für die Sendung  
„Andy Borg bei Freunden am Bodensee“ statt.  
Muntermacher Rudi Bartolini ließ seine ganzen  
Beziehungen spielen, und so gelang es ihm, das  
Filmteam ins Rheindelta zu bringen. An den bei-
den Drehtagen wurde ein lockeres Interview zwi-
schen Andi Borg und den Bürgermeistern Herbert 
Sparr und Reinhold Eberle aufgenommen sowie ein  
Musikdreh mit den extra aus Slowenien angereisten 

„Original Oberkrainern“ hergestellt. Sowohl Andy 
Borg mit seinem Filmteam als auch die Musikanten 
der Oberkrainer waren begeistert von den Schönhei-
ten unseres Naturschutzgebietes und ließen es sich 
nicht nehmen, sich beim Rheinholzkiosk noch gemüt-
lich niederzulassen. Die Sendung, welche Aufnahmen 
vom ganzen Bodenseeraum wiedergibt, wird vom 
Privatsender Melodie TV am 10. September 2017 um 
20.15 Uhr ausgestrahlt.
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Bürgerkraftwerk Kinderhaus Gaißau
Die Gemeinde errichtet auf dem Dach des Kinderhauses 
eine Photovoltaikanlage mit einer Jahresökostromer-
zeugung von ca. 28.000 Kwh. Dazu wurde den Gaißauer 
Bürgerinnen und Bürgern die beim derzeitig niedrigen 
Zinsniveau attraktive Möglichkeit angeboten, sich durch 
Ankauf von „Sonnenscheinen“ an der Anlage zu betei-

ligen. Ein „Sonnenschein“ hat den Gegenwert eines auf 
dem Dach des Kinderhauses installierten Photovoltaik-
moduls. Wir freuen uns, dass die „Aktion Bürgerkraftwerk“ 
auf reges Interesse gestoßen ist und alle ausgegebenen 
„Sonnenscheine“ verkauft werden konnten. 

Willkommen an 
Bord des China
Schiffsrestaurant 

Hu Bin

Hu Bin
Rheinstrasse 4
A-6974 Gaißau

Tel.: 0043 (0)5578 71211
E-Mail: hubin@hubin.at
www.hubin.at

Ansicht SüdOst

Photovoltaikanlage

AtriumLüftung

Gemeinde Gaißau 
Kirchstraße 3 
A-6974 Gaißau

Kinderhaus Gaißau
Rheinstraße
A-6974 Gaißau

Stöckler Gruber Architektur

Lindauerstrasse 31, A - 6911 Lochau
Arch. DI Doris Gruber & Mag. arch. Michael Stöckler

Gemeinde Gaißau 
Kirchstraße 3 
A-6974 Gaißau
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Frühjahrskonzert des Musikvereins Gaißau
Am Donnerstag, dem 25. Mai luden der Musikverein  
Gaißau und die Jugendkapelle GaJuKa zum Jahreskonzert 
in die Rheinblickhalle Gaißau ein.
Wie gewohnt eröffneten unsere Jungmusikantinnen und 
-musikanten den Abend und zeigten, was sie unter der  
Leitung von Kapellmeister Albert Bösch gelernt haben. 
Sehr stolz auf die Leistungen unserer GaJuKas durfte 
Jugendreferent Norbert Bösch im Anschluss folgenden 
Jungmusikern das Junior-Leistungsabzeichen über-
reichen: Anna Katharina Burtscher, Pauline Herburger,  
Christina Hildebrand, Gabriel Hollenstein, Mona Schneider, 
Lisa Maria Schnetzer, Lina Violand und Alexandra Vogel. 
Leonie Hämmerle wurde das Jungmusiker-Leistungsab-
zeichen in Bronze verliehen.
Nach der tollen Darbietung der Jungmusik startete der 
Musikverein mit der „Fanfare Jubiloso“ sein Programm. 
Mit dem diesjährigen Konzert feierten wir nochmals un-
ser 170-jähriges Jubiläum mit Titeln, die alle auch selbst 
mit einem Jubiläum im Zusammenhang standen. Es 

folgten die Stücke „Mysterious Waltz“, „The Feather Song“ 
und „Moby Dick“. Letzteres, an Dramatik kaum zu über-
bieten, bildete Höhepunkt und Abschluss der ersten  
Konzerthälfte zugleich. Im Anschluss durfte Obmann  
Christoph Lutz unseren Kapellmeister Albert Bösch so-
wie die Schlagzeuger Matthias Hildebrand und Wilfried  
Violand für jeweils 20 Jahre aktive Vereinstätigkeit eh-
ren und in die Runde der Ehrenmitglieder aufnehmen. 
Zur Ehrung spielte der Musikverein den Konzertmarsch  
„Allgäu 1706“. Nach dem Paso Doble „El Cartero“ und  
dem berühmten Ohrwurm „Nights In White Satin“ 
schlossen wir unser Konzert mit dem zweiten Highlight  
des Abends – einem Grönemeyer-Medley – ab. Die  
Zuhörer, Musikantinnen und Musikanten ließen den er-
folgreichen Konzertabend dann noch in gemütlichem  
Zusammensein ausklingen. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei den zahlreich  
erschienen Gästen für ihr Kommen, ihre großzügigen  
freiwilligen Spenden und ihren furiosen Applaus. 
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GaJuKa Probenwochenende im Ebnit
Dieses Jahr haben wir zum ersten mal ein 3-tägiges Pro-
benwochenende im Sportheim Ebnit veranstaltet.
Da wir uns intensiv für das Jubiläumskonzert am 
30.06.2017 in Gaißau vorbereiten, wurde dieses mal ins-
tinktiv musiziert. Unter der musikalischen Leitung unseres 
Kapellmeisters Albert Bösch wurden die jungen Musikan-
tinnen und Musikanten bestens vorbereitet.
Auch unsere Jüngsten durften zum 3-tägigen Probenwo-
chenende mitkommen und wurden separat von unserem 
Jugendreferent Norbert Bösch unterrichtet.

Da es ja nicht nur um das Musikalische bei so einem Wo-
chenende geht, stand natürlich auch der Spaß im Vorder-
grund. Mit Spielen wie Klopapier-Mumie und Musik-Quiz 
wurde auch der Zusammenhalt unter den Kids gefestigt. 

Auch das vom Jugendreferenten versprochene Schoko-
fondue, für die fleißige Hilfe bei der 170-Jahr-Feier des  
MV Gaißau, ist am Freitagabend super bei unseren Kids 
angekommen. Ein Dank gilt hier besonders den „Tup-
perware-Damen“ Rosi Schuster (Gaißau), Christel Feine-
ler (Dornbirn), Jaqueline Beer (Hard) und Bettina Bösch  
(Fußach) für die dafür benötige Grundausstattung. 
Ebenfalls geht ein Dank an alle helfenden Hände sowie 
auch die Eltern, die uns immer wieder mit ihren Autos so 
tatkräftig unterstützen.

Die Kinder wie auch wir freuen uns bereits auf das nächste 
Probenwochenende und hoffen auf zahlreiche Besucher 
bei den nächsten Auftritten. 
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Jubiläumskonzert GaJuKa 30.06.2017
Im heurigen Jahr hatten wir was zu feiern: 
unser 10. GaJuKa Konzert!
Mit tollen neuen Stücken wurde unser Jubiläum nicht nur 
musikalisch gefeiert. Wir nahmen dieses Jubiläum auch 
zum Anlass, unsere Jungmusikantinnen und Jungmusi-
kanten mit neuer Farbe einzukleiden. In der gut besuchten 
Rheinblickhalle Gaißau begrüßte Jugendreferent Norbert 
Bösch die Anwesenden, darunter zahlreiche Eltern und 
Verwandte, ganz herzlich. Den Abend eröffneten die GaJu-
Ka-Kids unter der Leitung von Norbert Bösch, gefolgt von 
zahlreichen Soloauftritten der Größeren. Höhepunkt war 
dann das Konzert mit tollen Kompositionen, bei denen 
Kapellmeister Albert Bösch die Fortschritte der Jungmusi-

kanten eindrücklich unter Beweis stellen konnte. Den mu-
sikalischen Abschluss bildete ein fetziges Rhythmus-Stück, 
bei dem die Zuschauer mit Klatschen den Takt angaben.
Besonderen Dank an dieser Stelle möchten wir nochmal 
der Gemeinde Gaißau, den Eltern und allen, die unsere 
Kinder in allen Belangen unterstützen, aussprechen. Ohne 
diese helfenden Tätigkeiten wäre das Projekt GaJuKa nicht 
machbar.
Wir vom Musikverein Gaißau sind sehr stolz auf unseren 
Nachwuchs. An dieser Stelle ein ganz herzliches Danke-
schön an Albert und Norbert für die tolle Jugendarbeit!
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Seniorenausflug ins Rheinholz

GAISSAU – Natur pur: Am 17. Mai haben wieder rund 
65 Gaißauer Senioren, davon etwa die Hälfte aus  
dem St. Josefshaus, ihren alljährlichen Ausflug ins 
Rheinholz genossen. Sie wurden von Pflegekräf-
ten und Zivildienern aus dem St. Josefshaus sowie  
Ehrenamtlichen und weiteren Helfern begleitet. 

Für all jene, die den Weg zum Rheinholz nicht mehr 
alleine bewältigen können, ist dies eine Möglichkeit, 
die Natur hautnah zu erleben. Der Ausflug wurde 
von der Leiterin des Sozialzirkels Gaißau Judith Lutz 
organisiert. Bei herrlichem Wetter wurde die Grup-

pe im Rheinholz-Gärtle unter den alten Eichen von  
der Familie Sallmayer wieder mit Kaffee, Kuchen, 
Würstle und erfrischenden Getränken verwöhnt.  
Für die musikalische Unterhaltung sorgten Helga 
Fessler und Josef Schmidlechner auf ihren Ziehhar-
monikas. Einige spazierten an den freilaufenden 
Kühen vorbei zum See und erfreuten sich an der 
Aussicht ans andere Ufer. „Es war eine wunderbare 
Abwechslung, wieder einmal an den See zu kommen 
und die Natur zu genießen“, erzählt Rosi Matt, eine 
Bewohnerin vom St. Josefshaus, strahlend. 
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4. Gaißauer Dorflauf

Bei idealen Wetterverhältnissen konnte am Freitag, 
dem 9. Juni 2017 der vierte Gaißauer Dorflauf durch-
geführt werden. Viele laufbegeisterte Personen nutz-
ten die Gelegenheit bei „Gaißau läuft“ mitzumachen.
Am Start für den 200-m-Lauf waren 38 Kinder des 
Kindergartens. Unterstützung bekamen sie von den 
Kindergartenpädagoginnen. Alle Kinder erhielten im 
Ziel eine Medaille und einen Zopffisch.
Mit viel Einsatz und Begeisterung absolvierten 70 
Kinder der Volksschule die 600-m-Strecke, gab es 
doch neben einer Medaille und einem Zopffisch zu-
sätzlich einen Pokal für die ersten drei Läufer jeder 
Schulklasse. 
Sieger 1. Klasse: 
1. Simon Ruepp 1:58:50, 2. Amon Backhaus 2:02:09, 
3. Ben Schmelzenbach 2:03:37;
Sieger 2. Klasse: 
1. Laurin Schertler 1:43:19, 2. Pia König 1:54:08, 
3. Rafael Lutz 1:59:56;
Sieger 3. Klasse: 
1. Levo Hu 1:53:15, 2. Fabio Gruber 1:59:00, 
3. Samuel Sutter 2:00:29;
Sieger 4. Klasse: 
1. Elias Ruepp 1:38:29, 2. Linus Schnetzer 1:41:05,
3. Anna Burtscher 1:43:82.

Um 17.15 Uhr ertönte der Startpfiff zum Stunden-
lauf. 116 Personen nahmen daran teil. Die Anzahl der  
Runden konnte jeder Teilnehmer selbst bestim-
men. Die Strecke führte vom Agathaweg in die Gar-
tenstraße, Sonnenfeldstraße, um die Kirche und auf 
der Kirchstraße zum Start – Ziel bei der Volksschule. 
Insgesamt wurden von den Läuferinnen und Läufern 
772 km zurückgelegt. Dies entspricht ungefähr der 
Distanz Gaißau – Bratislava oder Gaißau – Berlin.
Zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer waren 
den ganzen Nachmittag für „Gaißau läuft“ im Einsatz. 
Ihnen vielen Dank für die Hilfe! Ein besonderer Dank 
an das Team des Bauhofs für den Ab-und Aufbau  
der Straßensperren, an die Freiwillige Feuerwehr für 
die Verkehrsregelung, an das First-Response-Team 
vom ÖRK, an den Elternverein für die Verpflegung, an 
das Büchereiteam für die Betreuung der Trinkstati-
on, an die Kindergartenpädagoginnen und die Leh-
rerinnen für die Unterstützung, an Rudi Bartolini für 
die Musikanlage, an Emmi Niederer für die Benüt-
zung des Gartens und Hauseinganges, an den Schi-
verein Höchst für die Startnummern, sowie an die  
Moderatoren Inge und Albert. Ebenfalls ein herzliches  
Dankeschön an alle Kinder, Läuferinnen und Läu-
fer für den Einsatz. Ein Dank an die Anrainer für das 
Verständnis der Straßensperre und den Schwestern 
des St. Josefshauses für die Benützung des Vorplat-
zes. Vielen Dank an alle Sponsoren, die mit Gutschei-
nen oder Sachpreisen für eine spannende Verlosung 
beim Stundenlauf sorgten.



Seite 16 Der Gaißauer Sommer Juli 2017
Liebe Koch- und Backfreunde! 

 

Unter dem Motto ã Gai§ au kochtÒ  mš chten wir mit Eurer Hilfe                   
das erste Gai§ auer Kochbuch gestalten. 

Holt Euch die Vorlage in der BŸ cherei und schreibt uns Euer Lieblingsrezept auf! 
Abgabetermin ist der 30. September 2017. 

 

   	

 

  	

Wir freuen uns auf viele tolle Rezeptideen rund ums Kochen und Backen! 

Euer BŸ chereiteam 
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Pfingst-Turnier 2017
Ein erfolgreiches Fußballturnier konnte der SVG in 
diesem Jahr durchführen. Nach dem Wetterchaos 
vom letzten Jahr, als der SVG das Turnier zuerst ab-
sagen und dann verschieben musste, hatte dieses 
Jahr der Wettergott ein Einsehen und bescherte dem  
Organisationsteam bestes Fußballwetter.
Nachdem 4 Mannschaften kurzfristig absagen muss-
ten, wurde das Turnier mit 12 Mannschaften durch-
geführt. Es wurde zum Familientreffen. Das gewählte 
Format war wiederum ein voller Erfolg. 

Gewinner Pfingst-Turnier 2017:  Dirt Bike Club Gaißau
Der Dirt Bike Club aus Gaißau hat das SVG Pfingst-Tur-
nier 2017 gewonnen. In einem an Spannung kaum 
zu überbietenden Spiel besiegt der Dirt Bike Club 

das Team von Hu Bin mit 3:2, nachdem sie schon 0:2  
gegen Hu Bin hinten lagen und Hu Bin wie der siche-
re Sieger aussah.
Der SVG gratuliert recht herzlich dem Dirt Bike Club 
zum Turniersieg!

Elfmeterschießen: Gewinner Thomas Lutz
Thomas Lutz - Betreuer unserer Kampfmannschaft - 
kürte sich zum Elfer-König 2017 in einer sehr span-
nenden Serie – es wurden 7 Runden benötigt, bis sich 
Thomas als Elfer-König feiern lassen konnte! Erster 
Gratulant: Albert Schneider, der in gewohnt witziger 
Art und Weise durch das Elfer-Turnier führte. 
Danke an Albert Schneider!

Hauptstrasse 58a, 6974 Gaissau 
+43 (0) 664 514 34 26, www.physiogaissau.at

Werden Sie fit  
für den Sommer! 
Mit dem Team von Physio Gaissau.  
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Sport vor Ort

Abschluss SVG Saison 2016/2017

Die Kampfmannschaft des SVG belegte in diesem 
Jahr den 9. Tabellenrang. Leider konnte der gute  
5. Rang aus dem Herbstdurchgang im Frühjahr 2017 
nicht gehalten werden.
Die zweite Mannschaft steigt leider in die 5. Landes-
klasse ab. Nach dem Generationswechsel ist unsere 
zweite Mannschaft im Umbruch und muss neu ge-
staltet werden. Ziel wird es sein, in der neuen Saison 
wieder in die 4. Landesklasse aufzusteigen.
Die Spielgemeinschaft U16 SPG Rheindelta wurde in 
ihrer Gruppe Dritter.
Die Spielgemeinschaft U13 SPG Rheindelta konnte 
ihre Gruppe gewinnen und wurde dadurch Meister 
in ihrer Gruppe.
Die U11 SVG wurde in ihrer Gruppe Dritter.
Der Vorstand gratuliert allen Trainern und Spielern 
des Nachwuchses zu diesem tollen Endergebnis!

Der SVG dankt allen Trainern, Spielern, Helfern,  
Eltern, Mitgliedern, Funktionären und vor allem allen 
Sponsoren und der Gemeinde, die es wieder ermög-
licht haben, dass der SVG ein weiteres Jahr erfolg-
reich Spiele in den Klassen hat durchführen können.

Der Vorstand SVG
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Rund ums Dorf, Veranstaltungen, Vereine
Aus dem Meldeamt
 

Wir sagen ein herzliches „Hoi“
unseren neu zugezogenen Mitbürgern:

Schmidinger Klaus und Zechner Madeleine

mit Luna Charlott und Ella Sophie Hofackerstraße 9a

Das Licht der Welt erblickt haben:
Jonas Simon Rasser Sonnenfeldstraße 23

Diana-Sofia Todorovic Ofenstraße 52a

Vorankündigungen 
Termine:

125 Jahr Jubiläum des 
Gesangsvereins Harmonie Gaißau
Samstag, 16. September 2017
in der Rheinblickhalle

Feierlichkeiten am Alten Rhein 
125 Jahre Internationale Rheinregulierung 
Samstag und Sonntag, 23. und 24. September 2017
Im Rheinholz und beim Eselschwanz

Seniorenausflug 
Mittwoch 4. Oktober 2017

Seniorenmittagstisch:
Freitag, 14. Juli: Tennisstüble Höchst; 
Freitag, 11. August: Yachtclub Wetterwinkel Gaißau
Freitag, 8. September: Blahahof Höchst

Vereinskontakte
Musikverein Gaißau
Christoph Lutz, Ankerweg 9
6972 Fußach,
E-Mail: vorstand@mvgaissau.at
www.mvgaissau.at

Funkenzunft Gaißau
Marco Gayde, Oberdorfstr. 46
6974 Gaißau, Tel. 0664 4625463
E-Mail:mgayde@oct-tuning.com
Web.www.funkenzunft-gaissau.at

Faschingszunft Gaißau 
Albin Katz, Sonnenfeldstr. 29
6974 Gaißau, Telefon 05578 71346
E-Mail: ziegenau@gmx.at
http://fz-gaissau.jimdo.com

Kneipp Aktiv Club, Gaißau
Obfrau: Roswitha Blum, Fingstr. 33,  
6974 Gaißau,  Tel. 0677 613 320 28
E-Mail: kneippaktiv.gaissau@gmx.at
Gymnastikgruppen für Erwachsene:
Montag um 19:30 – 20:30 Uhr und am
Mittwoch von 08:30 – 09:30 Uhr,  
in der Rheinblickhalle

Kirchenchor Gaißau
Bernadette Bonetti, Wichnerstraße 25
6890 Lustenau, Telefon: 05577 86434

Gesangsverein Harmonie
Markus Bohle, Hornstraße 19
6974 Gaißau, Tel. 71189

UNION Tischtennis-Club Gaißau
Marco Blum, Landammannweg 4
6833 Weiler,  Telefon 0664 4321656
Web: www.uttc-gaissau.at
E-Mail: info@uttc-gaissau.

SV Gaißau
Darko Plahuta, Fingstraße 39
6974 Gaißau,  Tel. 0664 4321656
Web: www.svgaissau.at

Pokerverein Gaißau
Mario Rutter, Im Wiesle 4
6974 Gaißau, 
Tel. 0699 19756974 
Web: www.pokerverein.at
E-Mail: info@pokerverein.at
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Haushalt, Garten, rund ums Haus

Sommerzeit – Erdbeerzeit

Erdbeereis am Stiel:
Für ca. 8 Portionen benötigt man 
250g Erdbeeren, 150g Staubzucker, 150g griechisches Joghurt, ca.100g Creme fraiche, 2TL Limettensaft, 
Mark von einer Vanilleschote. Und dann noch kleine Formen mit Stiel (Tupperware).

Zubereitung: Die Erdbeeren putzen, waschen und trocken tupfen, mit 75g Staubzucker fein pürieren. 
In einer Schüssel das griechische Joghurt, Creme fraiche, den restlichen Staubzucker, Limettensaft und das 
Vanillemark glattrühren. Das Erdbeermark mit einem Löffel so untermischen, dass eine marmorierte Creme 
entsteht. Dann die Creme in die Eis-am-Stiel-Formen füllen und für ca. 1,5 Stunden im Tiefkühler anfrieren 
lassen. Wenn keine Tupperformen verwendet werden, noch in jedes Eis ein Eisstäbchen (aus Holz) stecken 
und die Formen für weiter 3,5 Stunden ins Gefrierfach geben. Anschließend das Erdbeereis aus der Form 
nehmen und sofort genießen. 

Etwas für zwischendurch an heißen Tagen, wenn Gäste kommen:
Erdbeer – Mozzarella – Sticks:
Für ca. 20 Portionen benötigt man
250g Erdbeeren, 250g Cherrytomaten, 1Bund Basilikum, 
1Becher Mozzarellakugeln, 4EL Olivenöl und 
1 Schuss Balsamicocreme und je eine Prise Salz und Pfeffer
Zubereitung: 
Auf kleine Spieße oder Zahnstocher abwechslungsweise 
alle Zutaten aufstecken, mit Basilikum garnieren und 
mit Balsamicocreme im Zickzack über die Spieße eine 
Spur ziehen und servieren. Schmeckt lecker.

Wie werden Erdbeeren richtig gelagert:
Erdbeeren sind äußerst empfindlich und ganz leicht 
verderblich. Für den Transport sollte 
atmungsaktives Verpackungsmaterial verwendet 
werden. Die Beeren sollten auf keinen Fall 
gequetscht werden. Damit das Aroma 
der Beeren bewahrt wird, werden die 
Früchte erst unmittelbar vor dem 
Verzehr gewaschen. Da das Wasser den 
Früchten das Aroma entzieht empfiehlt 
es sich, die Beeren nicht ins Wasser zu 
legen, sondern nur kurz ohne harten Strahl 
zu waschen. Ungewaschen halten die 
Erdbeeren ein bis 2 Tage im Gemüsefach im 
Kühlschrank. Am besten auf einen Teller oder in eine 
Schüssel geben. Für eine längere Lagerung empfiehlt 
es sich die Beeren nicht im Ganzen einzufrieren (werden nach dem 
auftauen matschig) sondern vorher zu pürieren. Die Erdbeeren eignen sich 
auch um Marmelade oder Kompott zu kochen. Sehr gute Kombination mit 
Rhabarber oder roten Johannisbeeren.Eigentlich sind die Erdbeeren keine Beeren, 
sondern Sammelnussfrüchte. Sie schmeckt nicht nur gut, sondern steckt auch noch voller wertvoller Inhalts-
stoffe. Kaum eine Frucht beinhaltet so viel Folsäure wie die Erdbeere – Sie können beherzt zugreifen!!!! 
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Sommer – Sonne – Schwammbombenwasserschlacht

Eine tolle Idee für heiße Tage und wirklich schnell gemacht. Ihr braucht dazu nur ein paar bunte 
Schwammtücher und Küchenschwämme, eine Schere und einen Haushaltsgummi.

Schneidet die Schwammtücher und Schwämme der Länge nach in etwa 2 cm breite Streifen. 
Etwa 4 Schwammstücke und 8 Schwammtuchstreifen in verschiedenen Farben mit dem Haus-
haltsgummi zusammenbinden. Schon sind sie fertig. Eine Schüssel mit Wasser vorbereiten  und 
die Wasserschlacht im Garten kann beginnen.

Aus Schwammtüchern kannst du auch ein lustiges Angelspiel basteln. Dazu benötigst du: bunte 
Küchenschwämme, Büroklammern, Magnet, Stock und Schnur für die Angel und eine mit Wasser 
gefüllte Wanne.

Schneide aus den Schwammtüchern einfache Fische aus und befestige dann eine Büroklammer 
an einem Ende. Binde eine Schnur an einen Stock, an die du am Ende einen Magneten bindest. 
Die Fische sollten nicht größer als 6 bis 7 cm sein. Sonst werden sie zu schwer, wenn sie mit 
Wasser vollgesaugt sind. 

Viel Glück beim Angeln!

Seite für die Jungen
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Kontakte – Soziales
NOTRUFNUMMERN:  Feuerwehr 122  Polizei 133  Rettung 144

Ordination in Gaißau:
Gemeindearzt Dr. Rüdisser  
Tel. 05578 / 72660
Montag 15.30 - 16.00 Uhr in Gaißau
(Ordinationszeiten in Höchst: 
Mo, Mi, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi 17.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 17.00 Uhr)

PRAKTISCHE  ÄRZTE
Betreuung vor Ort: Durch die Ärzte im Rheindelta

Sozialzirkel
Beratung und Bürgerservice in sozialen Fragen 
jeden Mittwoch 
von 9.00 - 11.30 im Ärztezimmer 
im Gemeindeamt ( 1.Stock li ). 
Leitung: Judith Lutz; 
Telefon: 0650 / 7111714
E-Mail: soziales@gaissau.at

Wichtige Telefonnummern:
Polizei (Höchst) 059133 8127     Notruf 133
Gemeindeamt Gaißau 71117-0
Pfarramt St. Othmar 71400-0

Mobiler Hilfsdienst: (MOHI)
Leitung Claudia Katz
Telefon: 05578 / 71346
oder Gemeindeamt 05578 / 71117-0

Krankenpflegeverein:
Obmann:  Werner Schneider
Kirchplatz 12
6973 Höchst
Telefon: 05578 76035
E-Mail: kpv.rheindelta@aon.at

Gottesdienste Pfarre St. Othmar:
Samstag:  19:00 Uhr Vorabendmesse jeweils in den 

         geraden Wochen
Sonntag: 10:15 Uhr Messfeier
  10:30 Uhr Wortgottesdienst in der  
	 	 									Josefskapelle	im	Pflegeheim
Dienstag: 19:00 Messfeier
Donnerstag: 07:00 Uhr Morgenmesse in der Klosterk.
Freitag:  19:00 Uhr Messfeier in der Klosterk.
  Nur am Herz Jesu Freitag (1. Fr. im Monat)

Montag - Sonntag täglich um 15.30 Uhr 
Rosenkranz im AH

Bücherei Gaißau
Tel.: 71455-462 www.gaissau.bvoe.at 
E-mail: bib-gaissau@web-opac.at

Sommeröffnungszeiten:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr
 18:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr

Elternverein Gaißau
Obfrau: Caroline Kopeinig
Gartenstrasse 20
6974 Gaißau
Tel.: 0676 6624143 vs-gaissau@elternverein.at

Eltern - Kind - Turnen
Leitung: Melanie Schneider

Tel.: 0650 3607432
Mittwoch: 15:30 - 16:30 Uhr

In der Rheinblickhalle Sozialsprengel Rheindelta
Geschäftsführung: Mag. Andrea Trappel-Pasi
Pertinsel 2, 6972 Fußach
Tel.: 05578/7339510
E-Mail: sozialsprengel@rheindelta.at

Weltladen Gaißau
Doris Lutz Elke Bohle
Tel.: 0650/4500668 Tel.: 0664/2706805

Wir planen und begleiten Sie vom Gartentraum
 zur Wirklichkeit.

Wir gestalten ihren Garten neu.

Wir pflegen Ihren Rasen, Staudenbeete, Hecken,
 Sträucher und Bäume.

Wir planen, gestalten und pflegen was Sie gerne haben.
schneiders gartenwerkstatt, Seestraße 46, 6973 Höchst, Tel. 0650 55 52 464

www.schneiders-gartenwerkstatt.at      info@schneiders-gartenwerkstatt.at
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UNSERE STÄRKEN SIND:
WOHNHAUSSANIERUNG
DACHSTÜHLE - CARPORTS
ELEMENTBAU - PASSIVHAUS

MEHR AUF    www.schmidinger.info
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T E R M I N E  /  E R I N N E R U N G E N  2 0 1 7
 Tag                 Juli 17                                         August 17                            September 17
 M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M     A     Veranstaltungen / Sonstiges

1 Sa C Di B Fr C
2 So C Feldmesse Männerchor Mi C Sa D Grünmüll 10 - 12 Uhr

3 Mo A Elternberatung Do D So D
4 Di B Weltladen Fr C Mo A Elternberatung

5 Mi C Sa D Grünmüll 10 - 12 Uhr Di B Weltladen

6 Do D So D Mi D
7 Fr C Mo A Do D
8 Sa D Grünmüll 10 - 12 Uhr Di B Fr C Seniorenmittagstisch

9 So D Mi D Sa A
10 Mo A Do D So A
11 Di B Fr C Seniorenmittagstisch Mo A
12 Mi D Sa A Di B
13 Do D So A Mi A
14 Fr C Seniorenmittagstisch Mo A Do D
15 Sa A Di B Mariä Himmelfahrt Fr C Grünmüll 15 - 17 Uhr

16 So A Mi A Sa B 125 Jahre Gesangsverein Harmonie
Sonder- und Sperrmüllsammlung

17 Mo A Do D So B
18 Di B anwaltliche Erstberatung Fr C Mo A
19 Mi A Sa B Di B anwaltliche Erstberatung

20 Do D So B Mi B
21 Fr C Grünmüll 15 - 17 Uhr Mo A Do D
22 Sa B Di B Fr C
23 So B Mi B Sa C 125 Jahre Intern. Rheinregulierung

24 Mo A Do D So C 125 Jahre Intern. Rheinregulierung

25 Di B Fr C Mo A
26 Mi B Sa C Di B
27 Do D So C Mi C
28 Fr C Mo A Do D
29 Sa C Di B Fr C
30 So C Mi C Sa D Grünmüll 10 - 12 Uhr

31 Mo A Do D

Sonn- u. Feiertage

Rest- und Biomüll

Plastik- und Biomüll

GRÜNMÜLL Deponie

A= Apotheken Nachtdienst / Sonntagsdienst

A Engel Apotheke, Lustenau, Grindelstr. 17, Tel. 05577/88080
B Rhein Apotheke, Höchst, Kirchplatz 4, Tel. 75391
C Rheintal Apotheke, Lustenau, Hofsteigstr. 1, Tel. 05577/83344
D Braun Apotheke, Lustenau, Mar.-Theresienstr. 13, Tel. 05577/82021

BOOTE WASSERN und BRENNHOLZ EINLAGERN:
BEI ÜBERGEHENDEM MOND, IM HÖRNLEZEICHEN!

Also bei Widder, Stier u. Steinbock.

Vollmond 

Neumond




